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Matinee am 18. Oktober 2015: Es ist wieder Herbst, und wir haben uns die Zeit mit 
unserer Matinee schöngemacht. 
Margret Reinecke war wieder bereit, uns das „Schloss Erbhof“ in Thedinghausen näher zu 
bringen. 
Obwohl wir das Haus schon einmal vor zwei Jahren, allerdings wegen der damals noch 
andauernden Baumaßnahmen nur von außen, besichtigt haben, war es wieder spannend und 
wiederkehrend lustig, was Margret alles herausgefunden hat. Wie man vor vielen 
Jahrhunderten die Flöhe vom Körper verjagt hat und welches Kind auf welchem Weg in die 
Vorbesitzer Familien hinein und teilweise auch nicht offiziell hinein, kam trug sie in ihrer 
humorvollen Art vor. Wir durften den Vortrag oft schmunzelnd verfolgen. Hierbei wurden 
die detailgenauen Informationen über die Jahrhunderte nicht vergessen. 
Der Rundgang durch den Baum-Park, der immer größer und schöner wird, schloss die 
Matinee ab. Es kann nur empfohlen werden, den Park wiederkehrend zu verschiedenen 
Jahreszeiten zu besichtigen. 
Nach dem Dank an Margret gab es im Gasthaus Schröder ein Mittagessen. Viele haben 
Straußenfleisch gegessen, was wir im Jahr davor nach Besichtigung der Straußenfarm leider 
nicht bekommen haben. So können wir berichten, dass das Fleisch lecker ist. 
 
Gerhard Siebke 

Endlich wieder Sport in der Halle: Die Gymnasium-Sporthalle konnte bekanntlich seit 
mehr als 3 Monaten nicht mehr genutzt werden (Sommerferien, Renovierung, Unterbringung 
von Flüchtlingen in den Umkleideräumen). Nach den Ferien hat Harry trotzdem versucht, 
den Zusammenhalt der EUMEL einigermaßen aufrecht zu halten. 2-mal waren wir freitags 
mit dem Fahrrad unterwegs, 2-mal wurde im Dunkeln gewandert und mehrmals haben wir 
uns nur zum Klönschnack bei Abo getroffen, der von den Schließungen der Halle und des 
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Schwimmbades wirtschaftlich besonders hart getroffen wurde. Am 06. 11. 2015 war es dann 
endlich wieder soweit, es konnte in der Halle wieder Sport getrieben werden. Harry begrüßte 
die leider nur 17 EUMEL und hoffte, dass sich die Teilnehmerzahl in den nächsten Wochen 
schnell wieder auf das bisherige Niveau einpendeln wird. 
 
Erhard Mattern 
 
Haxen-Essen in Bollen: Die Radfahrer hatten zum 07.11.2015 wieder zu dem gemeinsamen 
Eisbein- bzw. Haxen-Essen nach Bollen eingeladen. Da bekanntlich mehr als die Hälfte der 
Radfahrer auch EUMEL sind, ist diese sogenannte Bollentour schon seit Jahren aus dem 
Terminkalender beider Gruppen nicht mehr wegzudenken. 16 Wanderer trafen sich gegen 
15:00 Uhr am „Gieschen-Kreisel“ ein, wo das obligatorische Bild vor dem Abmarsch 
gemacht wurde. 
 

 
Manni, der Organisator und Radfahrer-Chef, mahnte dann zum Aufbruch, und die Gruppe 
setzte sich erfreulicherweise bei inzwischen wieder trockener Witterung in Marsch. Gegen 
16:45 Uhr traf der größere Teil der Gruppe bei Hansi Mühlenbruch ein, während einige 
Nachzügler wenige Minuten länger benötigten. Die 10 Nichtwanderer trudelten dann auch 
nach und nach ein, und Manni musste danach leider feststellen, dass zwei EUMEL, die sich 
sogar als Wanderer angemeldet hatten, ohne Entschuldigung fehlten. Für den Organisator 
und auch für die anwesenden Teilnehmer ist ein solches Verhalten völlig unverständlich! 
Nach Manis kurzer Begrüßung wurden ein paar Lieder gesungen. Dabei konnte festgestellt 
werden, dass EUMEL und Radfahrer auch einen tollen Chor bilden könnten, denn es gab 
Beifall von anderen anwesenden Gästen. 
Gegen 18:00 Uhr wurde dann das ersehnte Essen aufgetragen. Nun kehrte Ruhe ein, denn 
die Haxen (auch einige wenige Rumpsteaks) warteten auf den Verzehr. Alle Teilnehmer 
waren voll des Lobes über das wiederum schmackhaft zubereitete Essen. Anschließend 
wurde zwar viel gelacht und gescherzt, doch dem aufmerksamen Beobachter fiel auf, dass 
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nicht ein einziger humorvoller Beitrag zum Besten gegeben wurde. Diese Feststellung ändert 
aber nichts an der Tatsache, dass auch die 42. Bollentour wieder eine gelungene 
Veranstaltung war, die von Manni hervorragend organisiert wurde, dafür gebührt ihm unser 
aller Dank!!! 
Am 5. November 2016 gibt es wieder „Eisbein bzw. Haxen mit Sauerkraut“! 
 
Erhard Mattern 
 
Achimer Weihnachtsmarkt v. 11. – 13.12.2015: Wir waren natürlich wieder dabei, denn 
unser „EUMEL-ELIXIER“ gehört seit Jahren zum festen Angebotsbestand, und auch die 
Presse berichtet stets darüber. Harry  hatte den Aufbau wieder einen Tag vor Beginn des 
Weihnachtsmarktes angesetzt, da die doch sehr zeitaufwendigen Arbeiten dann ohne Hektik 
durchgeführt werden konnten. Jürgen Rowe hat den Transport des Standes 
freundlicherweise übernommen, denn in diesem Jahr bestand keine andere 
Transportmöglichkeit. Eine Gruppe war beim Aufladen im Einsatz und eine 2. Gruppe 
konnte am Alten Markt bereits mit dem Verlegen der Bodenplatten beginnen, die mit der 
ersten Fuhre angeliefert wurden. Herbert  stand als der Fachmann für den verantwortlichen 
Aufbau nochmals wieder zur Verfügung, dafür vielen Dank. Gegen 16:00 Uhr war der 
Aufbau bereits abgeschlossen, die Innenausschmückung erfolgte dann am 12.12.2015 
wiederum ohne Hektik und konnte in relativ kurzer Zeit abgeschlossen werden. 
Die erste „Schicht“ begann am Freitag um 18:00 Uhr mit dem Ausschank. Leider spielte der 
Wettergott dem gesamten Weihnachtsmarkt bereits am Freitag einen Streich, denn es regnete 
teilweise bekanntlich in Strömen. Gegen 21:30 Uhr erschienen dann die EUMEL nach dem 
Sport und kurbelten den „Umsatz“ nochmal wieder an, denn es hatte sich endlich 
ausgeregnet. 
Der Samstag verlief tagsüber normal, aber gegen Abend setzte dann Dauerregen ein, was 
allen Standbetreibern Schwierigkeiten machte. Am Sonntag war dafür dann bestes Wetter, 
und nachmittags bis gegen Schluss am frühen Abend herrschte größtenteils dichtes 
Gedränge. Bei „Redaktionsschluss“ war die Umsatzentwicklung noch nicht überschaubar, da 
verschiedene Kosten noch nicht bekannt waren. 
Auch in diesem Jahr müssen wir uns wieder bei den folgenden Damen ganz herzlich für die 
Unterstützung bedanken: Hannelore Constabel, Ursula Müller, Hanna Bertram, Gisela 
Spreckels, Lina Voß, Angela Scheler, Sonja Anders (oder Neudecker?) und ganz besonders 
bei Annemarie Kurth , die nicht nur 6-mal Standdienst verrichtete, sondern auch mit 
Übersicht dafür sorgte, dass die verschiedenen erforderlichen Haushaltsutensilien im Stand 
vorhanden waren. Dank natürlich auch an die 33 EUMEL, die wie im letzten Jahr wieder 
beim Auf- und Abbau sowie teilweise mehrfach beim Standdienst dabei waren. Karl- 
Dietrich  stellte wieder seine Garage für die Lagerung der Transportkisten etc. und Getränke-
Nachschub zur Verfügung, auch dafür vielen Dank. Unser ganz besonderer Dank gilt aber 
wieder Harry , der als Organisations-Chef bei der Vorbereitung, dem Auf- und Abbau und 
dem Standdienst vorbildlich gearbeitet hat. 
Abschließend ist festzustellen, dass es allen Genannten beim Auf- und Abbau und beim 
Standdienst auch in diesem Jahr wieder viel Spaß gemacht hat. 
 
Erhard Mattern 
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Jahresabschluss 2015: Der letzte Sportabend in diesem Jahr begann mit einer 
Überraschung, denn Otfried  aus Nagold erschien, natürlich im EUMEL-Trikot,  und nahm 
am Sport teil. Kurz nach Beginn der Laufrunden musste eine „Zwangspause“ eingelegt 
werden, denn der Weihnachtsmann kam unter großem Hallo 
und verteilte kleine Geschenke, da die EUMEL ja alle schön 
artig waren. Lieber Torsten, vielen Dank für deine nette 
Idee. Nach dem Sport trafen sich alle Teilnehmer bei Abo, 
denn die Plakette „Immer dabei“  musste noch verliehen 
werden. Nachdem Harry die Auswertung vorgenommen 
hatte, verlas er die EUMEL in der Reihenfolge der 
Teilnahme am Sport im Jahre 2015: Die Plakette erhielt 
Ulrich Budler , der an 40 von 42 möglichen Sportabenden 
teilgenommen hat. Unter großem Beifall erhielt er die 
Plakette, die in diesem Jahr zum 22. Male verliehen wurde. 
Die weitere Platzierung: Erhard Mattern 39 x, Harry Kurth 
als Übungsleiter 39 x, Norbert Olschewski 38 x, Rolf 
Endruschat 37 x, Klaus Henke 37 x, Manfred Stecher 35 x, 
Gerhard Siebke 35 x, Hajo Pohl 33 x, Helmut Behrmann 32 
x, Gerhard Pries 31 x, Gunnar Spitznagel 31 x, Heyko 
Spreckels 31 x und Werner Bade 30 x. Die weitere 
Rangfolge kann auf Wunsch bei Harry eingesehen werden. Zum Schluss bedankte sich 
Gerhard in unser aller Namen bei Harry für seinen Einsatz als Übungsleiter und bei Helmut 
für die Pflege unserer Internetseite. 
 
Erhard Mattern 
 

 

Wir wünschen allen EUMELN und ihren 
Angehörigen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr  

 
Unseren kranken EUMELN wünschen wir 
                 gute Genesung.                       

 

Gerhard Siebke          Harry Kurth               Erhard Mattern 
 
 
Die nächsten Termine: 
08. 01. 2016:         Erster Sportabend 2016 
15. 01. 2016:         Kohl- und Pinkel-Tour, Anmeldung z. Zt. bei Rolf Endruschat, Tel. 
                               8 19 19, E-Mail: r.endruschat@t-online.de 
23. - 27. 06. 2016: Landesturnfest in Göttingen 
05. 11. 2016:         Eisbeinessen in Bollen 


